
                                                                               
       

  

                                                           

 

  

 

 
Zur nunmehr 19. Bergwanderung mit Hüttenübernachtung laden der SV Vorra und der SC 

Artelshofen recht herzlich ein 
Das Ziel unserer diesjährigen Tour ist das Taubenstein Haus (1567m) unterhalb des Schönfeldsattels 

zwischen Aiplspitze und Rotwand. Die Hütte im gut erschlossenen Spitzingseegebiet ist sommers wie 

winters ein perfekter Ausgangspunkt für kurze Wanderungen. Sie bietet 50 Schlafplätze, aufgeteilt in 

Mehrbettzimmer und Bettenlager und wird für eine Nacht unser Zuhause sein.  

Ausgangspunkt unserer Wanderung ist der Bahnhof Fischhausen-Neuhaus. Vom Bahnhof gehen wir 

in die Waldschmiedstraße und überqueren nach kurzer Zeit den Dürnbach und den Ankelbach und biegen 

dann in die Josefsthaler Straße ein. Dieser folgen wir nun ostwärts und überqueren dabei den Hachelbach. 

Gemächlich wandern wir den Weg entlang und erreichen bald die Wasserfälle. Jetzt wird der Weg steiler. Am 

rauschenden Bach entlang führt uns die Tour durch eine Märchenlandschaft, denn wir sehen weitere Wasserfälle 

und Gumpen. Nach einiger Zeit erreichen wir eine kleine Lichtung mit einer Brücke Wir gehen den Weg weiter 

bis zur Stockeralm und folgen dem markierten Weg zum Spitzingsattel. Nach Querung der Hauptstraße geht es 

hinter dem Parkplatz über den abwechslungsreichen Wandersteig Nr. 643 durch den Wald bis zu der 

Wiese unter den Wilden Fräulein. Teilweise ist der Steig rutschig und erfordert etwas Vorsicht. Abermals 

über eine Wiese gelangen wir zur Schönfeldhütte (1410m) unserer geplanten Mittagsrast. Gestärkt und 

erholt folgen wir von der Hütte dem Weg in Richtung Taubenstein. An einer Wegteilung wandern wir 

nicht die breite Schotterstraße in Richtung Seilbahntrasse, sondern steigen links auf dem Weg Nr. 644 

entlang der ehemaligen Skipiste bergauf in den Sattel zwischen Taubenstein und Rauhkopf zur Bergstation 

der Taubensteinbahn. Von hier ist es nicht mehr weit zum östlich des Sattels liegenden Taubensteinhaus. 

Bei Weizenbier, Obstler und Gesang lassen wir den ereignisreichen Tag in der gemütlichen Stube 

ausklingen.  

Am nächsten Morgen, gestärkt vom Frühstücksbüfett, treten wir den Rückweg an. Wir gehen den Fußweg 

zum Taubensteinsattel und dann abwärts den Steig über die ehemalige Skipiste. Nach einer knappen 

Stunde kreuzen wir die Straße zur Schönfeldhütte und folgen erst dem Wegweiser zum Spitzingsattel und 

biegen bei der nächsten Wegemarkierung nach links ab, in Richtung Taubensteinbahn. Der steile Weg 

führt uns direkt zur Talstation der Bahn. Unten angekommen überqueren wir noch die Teerstraße und 

gehen gemütlich die Letzen 10 Minuten am Ufer des Spitzingsees entlang in die Ortsmitte zum Gasthaus 

Wurzhütte. In dem Wirtshaus ist das Mittagessen geplant. Wenn wir dann alle wieder zu Kräften 

gekommen sind, geht’s mit dem Bus nach Schliersee-Bahnhof und anschließend mit dem Zug wieder 

zurück in die fränkische Heimat.  

 

Gehzeiten o. Pause:  Bhf. Fischhausen – Schönfeldhütte (über Spitzingsattel) ca. 3 ¼ Std. 

                                    Schönfeldhütte – Taubensteinhaus          ca. 1,0 Std. 

                               Taubensteinhaus – Spitzingsee                ca. 2 ½ Std.       

 

                            Handynummer für Notfälle:  Kurt 0160-94121462 

https://www.bergwelten.com/h/schoenfeldhuette
https://www.bergwelten.com/h/taubensteinhaus

